
Orgel - und Clavier - Instrumenten¬
macher.

X ^eie Orgel - und Instrumenten - Fabrikation in
Wien , ist eine freye Kunst und unzünftige Be¬
schäftigung . Es ist demnach die Classe der Orgel-
und Instrumentenmacher aus dem Verzeichnisse
der zünftigen Beschäftigungen zu löschen , da der
Umstand , daß es bürgerl . Orgel - und Jnstrumen-
tenmacher » d. i . solche , welche zugleich Bürger
sind , gibt , noch nicht die Zünftigkeit dieser Ge-
werbsclasse begründet *) , auf welche jedoch sowohl
Bürger - und Meisterrechte , als Befugnisse verlie¬
hen werden , daher hat diese Gewerbsclaffe keine
eigenen Jnnungs - Artikel und Vorsteher , und
es werden nur einzelne Kunstmitglieder , auf
welche ihre Kunstgenoffen rin besonderes Ver¬
trauen sehen , als Ausschüsse gewählt , und bey Ver¬
nehmung der Behörden verwendet.

Bevor ein Anwerber um ein Befugniß zum
Orgel - und Instrumentmacher zu der vorgeschrie¬
benen Prüfung zugelaffen wird , ist er gehalten,
sich mit einem Zeugnisse , daß erwenigstens
durch drey Jahre  bey einem oder dem andern
bürgerl . O rgelmacher , oder einem befugten Jnstru-

') Übrigens geboren einiger Make » auch Hie Merkchen,
Mavialur - , Elaoicrkapsel - Verfertigungen hierher , auf
die eigene Befugnisse ertheilt werben.



mcntenmacher als Gesell gearbeitet habe , gehö¬
rig auszuweisen *).

Über ein Hofgesuck der bürqerl . Orgel - uns
Instrumentenmacher , daß stakt der vorgeschriebc-
nen drey Jahre zur Erlangung eines Befugnisses
in diesem Fache sechs Jahre bestimmt werden
möchten, wurde beschlossen, daß es zwar bey den
dießfälligen allerhöchsten Veranlassungen vom 20.
Nov . »766 und 2i . Febr . 17S8 , wodurch verord¬
net ist , daß jeder Anwerber um das Befugniß
zum Orgel - und Jnstrumentenmachen , bevor er
zur vorgcschriebenen Prüfung zugelassen wird,
gehalten seyn soll, sich mit dem Zeugnisse, daß er
wenigstens durchdreyJahre  bey einem bürg.
Orgel - oder befugten Instrumentenmacher als
Gesell gearbeitet habe , gehörig auszuweisen , fer¬
nerweit belassen werde » aber von diesen , durch
diese festgesetzten drey Jahre gedienten Gesellen
auch nur jenen , welche sich über besondere Ge¬
schicklichkeit in diesem Fache auszuweisen im Stande
sind , das Befugniß ertheilt werden würde

Jedem , der Proben seiner Geschicklichkeit in
Verfertigung der Claviere , oder Fortepiano , ab¬
gelegt hat , kann über ordentliches Anlangen , da¬
zu das unbeschränkte Befugniß mit so vielen Ge
hülfen als nöthig , ertheilt werden.

' ) Hofkanssey - Verordnung vom 20 . No ». >786 und sr.
Februar 1788.

" ) Hsfkanjley - Verordnung vom s> Sept . >798 und 2» .
No » , >786.
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Dann gegen das Zeugniß der zur Prüfung

bestimmten Kunstverständigen , kann den Befug-
nißwerber die angesuchte Verfertigung den In --
strumente ohne weitern bewilligt werden *) . Bey
der Prüfung ist alles dasjenige zu beseitigen,
was nur immer auf die Beybehaltung im Gan¬
zen oder eines Theils des vorigen Zunftzwanges
bey diesen bloßen Kunstarbeiten hinauslaufê als
welches , bey einer obwohl mit einiger Vorsicht
freyerklärtenKunst nicht anwendbar erscheint **) .
Jeder Anwerber um die Erlaubniß zum Instru¬
menten - und Fortepianomachen , hat ein bekieltes
Clavier oder Fortcpiano unter einer bescheidenen,
mithin nicht lästigen Aufsicht zu verfertigen , somit
darzuthun , daß er in diesem Fache die nöthigen
Kenntnisse und Fähigkeiten besitze.

Jener , der um ein Defugniß zum Clavier-
machen wirbt, soll zur Probe ein Instrument oder
Fortepiano verfertigen und solches in Gegenwart
einiger von dem Magistrate zu bestimmenden
Werkverständigcn und Tonkünstlern zu stimmen
gehalten scyn * ' *) .

Wobey den Frcyheitswerbern die Tischlerarbeit
sowohl als die übrigen Destandtheile des ihnen
zum Probftücke aufgegebenen Instruments, gegen
dem in ihrer Wohnung zu verfertigen gestattet
ist , daß sie daö Instrument selbst in eines bürgerl.

' ) Hofbesch, vom 20 . No ». 1786.
' *) ko <!sm.

Hofv . vom 21 . Febr. »788.
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Orgelbauers oder befugten Instrumentenmachers
Werkstätte zusammensehen und der Prüfung dar¬
stellen *) .

Zur Besichtigung dieses Probestückes sind zwey
Orgel - und Instrumentenmacher , und ein bürger¬
licher , der andere aber unter den geschicktesten
befugten Claviermachern zu bestellen , deren Aus¬
wahl so wie der beyzuziehenden beydcn Tonkünstlcr
dem Magistrate Vorbehalten seyn soll-

In der Dcurtheilung dieses Probestückes ist
lediglich auf die Brauchbarkeit des Instruments
oder Fortepiano , mithin keineswegs aus den äußern
Grad der Vollkommenheit das Augenmerk zu
nehmen **) .

Die zur Prüfung zu bestimmenden zwey Kunst»
genoffen und zwey Tenkünstler haben , nach vor¬
genommener Untersuchung , dem Probeleger bloß
ein schriftliches Zeug,,iß seiner brauchbar verfer¬
tigten Arbeit zu ertheilcn

Derjenige , der sich bloß auf das Orgelma¬
chen verlegen will , ist nähmlich nur zur Verfer-
tigung einer Zeichnung von einer Orgel , und zur
Erklärung aller Verbindung derselben anzuwei-
sen und zu verhalten , somit von der vielen Zeit
und Kosten erfordernden Herstellung einer Orgel
zum Probestücke enthoben " **) .

' ) Sie - gs - Bcrord . vom Zi . Aug . 17S7.
" ' ) Hofbesch, vom 2» . Nov . 1786.

koäein.
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Bey der Freyheit dieser Handthierung wurde
der Unterschied zwischen den bürgerl . und den be¬
fugten Instrumentenmachern vollkommen aufgeho¬
ben , mithin sind diese wie jene als gleich berech¬
tigte Arbeiter anzusehen *) .

Außer den geprüften und tauglich befundenen
Arbeitern ist niemanden , unter was immer für
einem Vorwände die Verfertigung der Clavicre
oder Fortepiano gestattet , folglich soll wider der¬
lei) Unbefugte den berechtigten Arbeitern jedes
Mahl der schleunigste und wirksamste Schutz ohne
alle Nachsicht gegönnt werden **) .

Der Unfug , daß Gesellen ohne Vorwissen
ihres Meisters , Forlepiano heimlich verfertigen,
ist um so mehr abzustellen , als dadurch nöthwen-
diger Weise die größte Unordnung in jeder Innung
entstehen müßte , solche Gesellen .würden sich der
Werkzeuge ihrer Meister zur Verfertigung fremder
Arbeiten bedienen , und die Entwendung der Ma¬
terialien aus des Meisters Werks,alte , die aber¬
mahl schwer zu erweisen , wäre unvermeidlich und
fast befördert ; die Meister würben durch solch«
heimliche Arbeiten ihrer Gesellen , im Dienste zu¬
rückgesetzt und nach und nach um ihre Kundschaf¬
ten gebracht werden.

Es wurde daher festgesetzt , daß , was immer
fü » ein Gesell , wenn er ohne Wissen seines Mei¬
sters für andere eine Arbeit heimlich verfertigen

' ) Hofb . » ,m 20. No » . 1786,
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würde , gerade deßwegen zum Meisterrechte nicht
zugelassen werden soll *) .

Bürgerlich.
Die Herren

Böhm  Joseph , wohnt an der Wien Nr . 5o.
(Siehe neue Erfindungen .)

Brodmann  Joseph , wohnt in der Josephstadt
am Glacis im cig . Hause Nr . 43.

Demara  Dominik, w . auf der Wieden , Waag-
gasse , beym Hechten Nr . r ? 4.

Deutschmann  Friedrich , wohnt in der Alser-
vorstadt » Feldgasse Nr . iZ5.

Deutschmann  Jacob , wohnt wie oben.
Ehr lach Christoph , wohnt auf der Wieden,

kleine Neuegasse Nr . Z ?5.
Elwerkrmper  Heinrich , wohnt auf der Wie-

den , Alleegasse Nr . 94 .
Fischer  Christian , wohnt auf der Landstraße,

Gemeindegasse Nr . 60 .
Fritz Johann , wohnt in Mariahilf, Hauptstraße

Nr . iZ.
Graf  Conrad» wohnt auf der Wieden , Kirchen¬

gasse Nr . i8r.
Graf  Johann , wohnt auf der Wieden Nr . i8r.
Hey Friedrich , w. aus der Landstraße, Stcrn-

gasse Nr . r58.
Hofmann  Ferdinand , wohnt auf der Wind-

mühl , Krongasse , im « ig . Hause Nr . S4>

' ) Reggs. Derord. vom -g. No » . r ?g6.



Iakisch  Georg , wohnt auf der Wieden , Wohl¬
lebengaffe Nr . 79.

Iakisch  Mathias » wohnt auf der Wieden,
Waaggasse Nr . ^ S.

Katholnigg  Caspar , wohnt am Neubau , Rit¬
tergaffe im eig . Hause Nr . » 88.

Kremmer  Johann , wohnt auf der Laimgrube,
Gärtnergaffe im eig. Hause Nr . 85.

Lautterer  Wenzel , wohnt in der Ivscphstadt,
Lederergaffe Nr . 154.

Lautterer  Franz , wohnt in der Alservorstadt,
Blumengaffe Nr . irZ.

Le scheu Wilhelm , wohnt auf der Wieden , Al«
leegasse Nr . 9Z.

Letchky  Wenzel , wohnt in der Leopoldstadt,
Brunngaffe Nr . 5»6.

Mascheck Titus , .wohnt auf der Wieden , Allee¬
gaffe Nr . 67.

Masch eck Ignaz , wohnt auf der Wieden , obere
Schleifmühlgaffe Nr . r5g.

Ma sch eck Paul , auf der Wieden Nr . r5g.
Müsler  Martin , wohnt auf der Laimgrube,

Kothgaffe Nr . 144.
Müller  Mathias , wohnt in der Leopoldstadt,

Praterstraße Nr . 5oa.
Persche  Jacob , wohnt auf der Wieden » Allee¬

gaffe Nr . 56.
Pfaff  C . , wohnt in der Stadt , Riemerstraße

Nr . 817.
Promberger  Ioh . , wohnt in der Alservorstadt

Wikenburggasse Nr . ri.
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Rosenberger Michael , wohnt auf der Land¬
straße , Gärtnergaffe Nr . g.

Schanz Johann , wohnt auf der Windmühl,
Rosengaffe Nr . Sg.

Schmidt  Jacob , wohnt auf der Windmühl,
Hauptstraße Nr . 36 .

Schmidt  Mark . , w . auf der WindmühlNr . ZS.
Schneider  Carl , w . in der Jägerzeile Nr . 12.
Schuhmacher  Franz , wohnt in der Lcopold-

stadr , Hafnergaffe Nr . 6or.
Somonair  Anton , wohnt auf der Wendelstadt

Luftichühengaffe Nr . iZZ.
Stein  Andreas , wohnt auf der Landstraße,

Rauchfangkehrergaffe Nr . 76.
Steinhäuser  Nicolaus , wohnt an der Wien

Nr . Zo.
Streicher  Andreas , wohnt auf der Landstraße,

Ungergaffe im eig. Hause Nr . 371.
Wachtl Joseph , wohnt aus der Wieden , Hech¬

tengaffe Nr . 282.
Zierer  Anton , w . auf der Landstraße , Haupt¬

straße Nr . 2Z8.

Befugt.
Die Herren

Ämberg  Caspar , wohnt auf der Landstraße,
Sterngaffe Nr . r58 .

Anders  Johann , wotnt auf der Landstraße,
Sterngasse Nr . 267.

Angst Joseph , wohnt auf der Wieden , Waag-
gasse zum blauen Hechten Nr , , 7s.
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Asfaly  Remigius , wohnt auf der Laimgrube
Nr . n5.

Dobaczek  Joseph , wohnt auf der Laimgrube,
Kolhgasse Nr ^ -4«>.

Baufeld  Johann , wohnt auf der Landstraße
am Glacis Nr . 427.

Baufeld  Johann , wohnt in der Leopoldstadt,
Schrottjiehergasse , in dem neuerbauren
Hause.

Dojarsky  Wilhelm , wohnt auf der Laimgrube,
an der Wien Nr . 88.

Buder  Franz , wohnt zu St . Ulrich Nr . g8.
Budenhager  Carl , wohnt in Mariahilf , Sie¬

bensterngasse Nr . io2.
Comary  Stephan , wohnt in Mariahilf , kleine

Äirchengaffe Nr . 26.
Comeretta  Ferdinand , wohnt in Mariahilf,

Hauptstraße Nr . 65.
Demi an  Cyrillius » wohnt am Neubau , Drey-

laufergasse Nr . 2g5.
Dörr  Daniel , wohnt auf der Wiede « , Haupt¬

straße , im abgebrannten Hause Nr . 242.
Cdelhoser  Anton , wohnt auf der Laimzrube

Nr . >88.
Ehlers Joachim > wohnt auf der Windmühl,

Kolkgrsse Nr . 67.
Ehrlich  Johann , wohnt auf der Laimgrube,

an der Wien Nr . 63.
Fuhrmann  Friedrich , wohnt auf der Landstraße,

Ungergasse Nr.
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Glaß  Friedrich» wohnt auf der Laimgrube , obere
Gestättengaffe Nr . »Z2.

Graf  Johann , wohnt am Neubau ,04.
Haschke Georg , wohnt am Neubau, Holjplahl,

Nr . >40.
Heil  Jacob , wohnt in Altlerchenfeld , Haupt¬

straße Nr . 217.
Herwerth  Anton , wohnt in der Leopoldstadt,

Tandelmarktgafse Nr . 272.
Hinke  Johann » wohnt auf der Wieden , Ziegel¬

ofengaffe Nr . 4S4.
Hoxa  Friedrich , wohnt auf der Wieden , Allec-

gaffe Nr . 76.
Jansen  Heinrich , wohnt in Mariahilf , Leopol-

digaffe Nr . »54 .
Klein  Joseph , wohnt in Marmhilf , Leopoldi-

gaffe Nr . » »5 .
Landschütz  Andreas , wohnt in Mariahilf,

Hauptstraße Nr . »6.
Langenreiter  Prokop , wohnt in Mariahilf,

kleine Kirchengaffe Nr . 26.
Licht enau er  Johann Georg , wohnt auf der

Landstraße , Marokkaneraasie Nr . 446.
Marks  Friedrich , in St . Ulrich Nr . 26.
Mau ritz Carl Wilhelm , wohnt in Mariahilf,

Hauptstraße Nr . 67.
Müller  Eustachius , wohnt auf der Wieden,

Kirchengasse Nr . 182.
Plockmann  Heinrich , wohnt in . Mariahilf,

kleine Kirchengasse Nr . r6.



Reiner Michael , wohnt in der Josephstadt,
lange Gasse Nr . 75.

Sachs Eonrad , wohnt in der Jägerzeil , Pra-
terstraße Nr . »g.

Schaffer  Johann , wohnt in Mariahilf , Haupt¬
straße Nr . 67.

Sckedl Joseph , w . in derAlservorstadt Nr . iSZ.
Sch edle  Thomas , wobnt >n Mariahilf , Haupt¬

straße Nr . 67.
Schramm  Heinrich , wohnt in der Jssephstadt,

am Glacis Nr . 43 .
Schuffenhauer  Friede . , wohnt auf der Wie¬

den Nr . gZ.
Schul ; Johann , wohnt auf der Landstraße,

Hauptstraße Nr . rgg.
Sei dl er Joh .ann » wohnt auf der Landstraße,

Hauptstraße , beym goldenen Engel Nr . 45.
Scid  l ^ r Johann , wohnt in Mariahilf Nr . 67.
Scittner  Benedict , w . in Mariahilf , Haupt¬

straße Nr . 67.
Sommerer  Math . » Alservorstadt Nr . 63.
Strobel  Gotthilf , wohnt in Mariahilf , Haupt¬

straße Nr . 272.
Strobel  Carl , wohnt in Mariahilf , Haupt¬

straße Nr . tz75.
Tcfchmann  Benjamin , wohnt in Mariahilf,

Hauptstraße Nr . ig 5 .
Weiß  Jacob , wohnt auf der Landstraße , Haupt¬

straße Nr . 293.
Zambach  Iran ; , w . in Margarethen , Schloß¬

gasse Nr . 6.
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